
Wie tröstlich das scheinbar 100-mal Gesagte, auf Grußkarten gedruckte und in diesem Sinne gefühlt
Inflationäre ist, zeigte sich, wenn man aus dem Kontext nimmt. Es dorthin verpflanzt, wo man es nicht
vermutet. Der Satz „I love you with all my heart“ als auch die Installation der koranischen Künstlerin
Jung Lee erlangen in eisiger Umgebung wieder Strahlkraft. Ihre erste Einzelausstellung in Europa zeigt
Fotografien der Serie „Aporia“ und nie gezeigte Arbeiten. Bis 5. März, Christophe Guye Galerie, Zürich
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JUNG LEE/COURTESY OF CHRISTOPHER GUYE

Dieses Jahr wird die Adventszeit für mich nicht nur most wonderful, sondern vor
allem auch most special, weil wir sie als Familie zum ersten Mal in meiner Wahl-
heimat Hamburg verbringen werden. Wo wir sonst so gern in meine Heimat, die 
Arlberger Berge fahren, warten wir nun an der Alster auf die Geburt unseres kleinen
Christkinds. Die perfekte Zeit also, um es sich zu Hause gemütlich zu machen. 
Möglichst mit dem Geruch von Kaminholz, Weihnachtskerzen am liebsten von Cire
Trudon oder Diptyque und einer schlichten, doch festlichen Dekoration aus Tanne,
Eukalyptus, Hagebutte und Ilex in leuchtendem Rot. Sollten Sie das Basteln auf 
nächstes Jahr verschieben wollen, sind Sie bei „Himmel & Erde“ bestens aufgehoben.
Die Samstage lassen sich in der Adventszeit hervorragend in der Innenstadt bei Uzwei
verbummeln. Dort besorge ich Geschenke wie handgemachte Keramik, Bücher, oder
vielleicht ein paar Ohrringe. Kurz noch ein Punsch in der Holzhütte und mit etwas
Glück lassen den Abend mit John Neumeiers Nussknacker ausklingen – ein Klassiker
in der Vorweihnachtszeit. Sonntags freue ich mich besonders auf lange Nachmittage
am Herd. Ich liebe es zu kochen – besonders herzhafte Wohlfühlgerichte nach 
Winter-Rezepten von Nigel Slater. Im Hintergrund läuft Christmas Radio oder Till
Brönners neues Weihnachtsalbum. Ente und Gans to go lassen sich aber ebenso
wunderbar im „Brechtmanns Bistro“ oder „Henriks“ für zu Hause vorbestellen, und
das Keksebacken überlasse ich Pingel auf dem Isemarkt – dort gibt es wirklich die
allerbesten! Am 24. läuten wir die Festtage ganz klassisch im „Hotel Vier Jahreszeiten“
ein – vielleicht der Beginn einer neuen Tradition für unsere kleine Familie. 

Vorfreude mit Konzept Marlene von Arnim
Buying Direktorin bei

niche-beauty.com

Läuft! 
Ein Parfüm für Sneaker

„Eau Gymnastique“

Gibt’s über buly1803.com
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